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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir freuen uns, Ihnen unser erfolgreiches Excel-Handbuch für Controller als Neuauflage jetzt 
auch für Excel 2016 präsentieren zu dürfen. Selbstverständlich ist das Buch auch weiterhin 
für die Excel-Versionen 2010 und 2013 gültig. Auch in dieser Auflage haben wir gründlich 
recherchiert, was die neue Version zu bieten hat, haben unsere Tools und Beispiele überarbei-
tet, neue Themen aufbereitet und Praxisbeispiele aus Controlling und Reporting hinzugefügt.
Aufgrund des durchweg positiven Feedbacks haben wir auch weiterhin auf die bewährte 
Verbindung von Controlling-Themen und Excel-Umsetzung gesetzt. Unser Buch ist damit 
mehr als nur eine Anleitung für Excel-Anwender.
Das Berufsbild des Controllers hat sich besonders in den letzten Jahren stark verändert. 
Obwohl die meisten Unternehmen ERP-Systeme und Controlling-Software aller Art ein-
setzen, werden viele Aufgaben in der Praxis mit Excel gelöst. Ob als Client für BI- oder 
ERP-Software, als Front-End relationaler oder multidimensionaler Datenbanken oder für 
unternehmensspezifische Tabellenmodelle – ohne Excel ist ein effektives und effizientes 
Finanzwesen und Controlling undenkbar.
Mit diesem Buch werden Sie Ihre Arbeit mit Excel im Finanzwesen und Controlling optimie-
ren. Wir beschreiben alle wichtigen Controlling-Instrumente und zeigen, wie diese praxis-
bezogen mit Excel umgesetzt werden. Zu jedem Thema findet der Leser neben fachlicher 
Beschreibung eine klar strukturierte und sofort einsetzbare Lösung. Auch die Anbindung 
an ERP-Systeme (z. B. SAP) und externe Datenquellen wird ausführlich beschrieben, viele 
Lösungen aus den Bereichen Personalwesen und Projektmanagement machen das Buch 
besonders interessant für Controller aus diesen Bereichen.
Die Controlling-Instrumente sind nach der gebräuchlichen Differenzierung von strategi-
scher und operativer Planung und Steuerung gegliedert. Ein eigenes Kapitel widmet sich 
dem Berichtswesen (Reporting), für das standardisierte Methoden und Werkzeuge vorge-
stellt werden. Wir haben natürlich Wert darauf gelegt, dass alle vorgestellten Themen fach-
lich und methodisch state of the art sind, beachten Sie aber, dass es vor allem für Kenn-
zahlenberechnungen keine absolute Richtigkeit gibt.
Für die Lösungen verwenden wir Excel-Werkzeuge und -Techniken, die wir für den profes-
sionellen Einsatz besonders geeignet finden, zum Beispiel Matrixfunktionen, Pivot-Table-
Berichte, dynamische Bereiche, Gültigkeitslisten, bedingte Formatierungen und Formular-
elemente, Tabellen und strukturierte Verweise. Einen großen Schwerpunkt bilden die 
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Integration externer Daten mit ODBC-Verknüpfungen und die Integration in die Office-Um-
gebung mit Access, Outlook und PowerPoint. Auch die immer stärker werdende Orientie-
rung Richtung Business Intelligence sollte Raum bekommen. Mit PowerQuery und Power-
Pivot bietet Excel schon zwei großartige Tools für Self-Service-BI.
VBA-Makros kommen zum Einsatz, wenn es die Aufgabe erfordert, die meisten Tabellen-
modelle sind aber ausschließlich über Kalkulationen und Verknüpfungen konstruiert. Kapi-
tel 6 enthält eine Einweisung in die Grundlagen der VBA-Programmierung, zu vielen The-
men stellen wir nützliche Makros vor.

Tipps und Tricks . . .
. . . sind das Salz in der Suppe und unentbehrlich für den professionellen Einsatz von Excel 
im Controlling. Die besten Excel-Tipps finden Sie in diesem Buch. Da viele aber zu mehreren 
Themen passen, haben wir sie in Kapitel 7 ausgelagert. Ein Symbol im Text verweist auf den 
Tipp, hier zum Beispiel der Verweis auf Tipp Nr. 01-02:

Tipp 01-02: Vorlage für neue Tabellenblätter

Feedback
Wir freuen uns über Ihr Feedback. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir keinen Sup-
port zu den vorgestellten Beispiellösungen oder Makros leisten können. Und wenn Sie einen 
guten Tipp oder eine interessante Excel-Lösung für Controller haben, lassen Sie es uns 
wissen. Unter www.excellent-controlling.de finden Sie alle Informationen zu unseren Bü-
chern, Excel-Tipps und Tools und natürlich die Termine für die besten Seminare zum Thema 
Excel im Controlling.

Beispiele und Tools zum Download
Alle Beispiele und Tools, die in diesem Buch vorgestellt werden, finden Sie auf den Internet-
seiten des Verlags zum Download:

http://downloads.hanser.de

Seminare
Wollen Sie die Autoren live erleben? Kommen Sie zu unseren Excel-Spezialseminaren, zum 
Beispiel zu „Excel für PowerUser“, „Excel im Controlling“ oder „Excel im Personalbereich“. 
Gerne beraten wir Sie auch zum Thema Inhouse-Seminare, bringen Sie sich und Ihre Mit-
arbeiter auf den neuesten Stand. Hier finden Sie alle Infos:

www.excellent-controlling.de/Seminare

Viel Spaß mit Ihrem Buch „Excel im Controlling“ und viel Erfolg wünschen Ihnen
Ihre Autoren 
Ignatz Schels und Uwe Seidel

http://www.excellent-controlling.de
http://downloads.hanser.de
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1 Hinführung 
zum Thema

■■ 1.1■Controlling und Controller

Unternehmen müssen gemanagt und controlled werden. Die beiden verwendeten Begriffe 
zählen mittlerweile bereits zum gängigen Wortschatz der Betriebswirtschaftslehre. Eine 
exakte Übersetzung der beiden Begriffe in die deutsche Sprache bereitet Schwierigkeiten. 
Die deutschen Begriffe geführt und gesteuert kommen den angelsächsischen Begriffen 
wohl am nächsten. Das gilt auch für die Termini „Management“ und „Controlling“ wie auch 
„Manager“ und „Controller“.

1.1.1■Management

Management ist eine Funktion, die neben der fachlichen Tätigkeit (z. B. bestellen, buchen, 
konstruieren, verkaufen) in den unterschiedlichen Unternehmensbereichen (z. B. F & E, Be-
schaffung, Produktion, Vertrieb, IT, Rechnungswesen) ausgeübt werden muss, und hat eine 
personenbezogene und eine sachbezogene Komponente.

TABELLE 1.1 Personen- und sachbezogene Komponente des Managements

Personenbezogene Komponente Sachbezogene Komponente
Aufgaben und Kompetenzen Festlegung von Zielen
Beurteilung von Eignung und Leistung Konkretisierung der Ziele durch die  Erstellung von 

Plänen
Förderung Steuerung auf der Basis von Soll-Ist- Vergleichen

TIPP: Aufgaben und Kompetenzen spiegeln sich im Eignungsprofil eines Mit-
arbeiters wider (Istprofil). Gleichzeitig ergeben sich Anforderungen aus einer 
wahr zunehmenden Funktion (z. B. Leitungsfunktion im Unternehmen) oder aus 
einem Projekt (z. B. Suche eines Mitarbeiters, der eigenverantwortlich ein Risiko-
managementsystem einführt). Es wird hier vom sog. Sollprofil gesprochen. 
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Im nächsten Schritt sind Sollprofil und Istprofil gegeneinander abzugleichen (Beur-
teilung der Eignung und Leistung). Daraus wird ein Förderungsbedarf ab geleitet 
(z. B. besitzt der Mitarbeiter zu geringe Kenntnisse auf dem Gebiet des Risiko-
managements) und Förderungsmaßnahmen werden definiert (z. B. Besuch einer 
Schulung zum Risikomanagement). Der Manager nimmt hier die Rolle eines 
 Trainers im betrieblichen Lernprozess wahr.

1.1.2■Controlling

To control (engl.) bedeutet steuern, regeln, aber auch kontrollieren. Am anschaulichsten 
lässt sich die Bedeutung von Controlling am Beispiel eines Controlling-Prozesses in der 
Technik verdeutlichen:
Mithilfe einer Temperaturvorwahl wird für einen Raum festgelegt, dass die Raumtempe-
ratur einen bestimmten Zielwert erreichen bzw. halten soll. Die Raumtemperatur wird von 
einem Thermostat überwacht. Sinkt die Temperatur unter den vorgegebenen Zielwert, weil 
beispielsweise die Fenster undicht sind, signalisiert der Thermostat der Heizanlage, dass sie 
mehr heizen soll – so lange, bis die Zieltemperatur wieder erreicht ist.
Aus betriebswirtschaftlicher Sicht steht Controlling für Folgendes:

 � Vereinbarung von Zielen,
 � Aufstellung von Plänen zur Erreichung der Ziele und
 � auf der Basis von zeitlich fixierten – z. B. monatlichen – Soll-Ist-Vergleichen (Kontrolle, 

Überwachung),
 � Entscheidung (Steuerung) über korrektive Maßnahmen, um wieder auf Plankurs zu kom-

men oder Abweichungen vom Ziel zum Ende der Planperiode anzukündigen.
Dies entspricht der sachbezogenen Komponente der Managementfunktion.
Daraus ergibt sich, dass „Controlling zu betreiben“ Sache des Managers ist. Nicht der Cont-
roller betreibt also das Controlling, sondern der Controller leistet hierfür den betriebswirt-
schaftlichen Service in Form der

 � Bereitstellung standardisierter Werkzeuge (z. B. Risikoerfassungsblätter, -berichte),
 � Beratung der Manager (z. B. beim Ausfüllen der Risikoerfassungsblätter, -berichte) und
 � „Ermahnung“, dass das Controlling auch tatsächlich vom Manager betrieben wird.

1.1.3■Zusammenspiel von Manager und Controller

Das Zusammenspiel von Manager – hier in der Form desjenigen, der für ein Ergebnis verant-
wortlich ist (z. B. Vertriebsleiter, der für Deckungsbeiträge, Umsatzerlöse etc. verantwortlich 
ist) – und Controller – also derjenige, der den Manager mit standardisierten Controlling-
Werkzeugen unterstützt (z. B. Vertriebscontroller) – kann durch das Schnittmengenbild aus 
der Mengenlehre verdeutlicht werden (vgl. Deyhle, „Controllerpraxis“, Band II, S. 177).


